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APC? Warum Alternativen? 

Author-pays-Modell 
 
− Article Processing Charges (APCs) = Gebühr für Veröffentlichung 
− Beträge von 500€ bis >4.000€ 
− Discounts über institutionelle Mitgliedschaften (z.B. Frontiers) 
 
Probleme 
 
− Preissteigerungen 
− Mittel und Akzeptanz für APCs vielen Disziplinen nicht vorhanden (SSH) 
− Kritisiert für mögliche Priorisierung von Gebühren über Qualität 
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Auf dem Vormarsch: Hybrid OA 

Hybrides Open Access 
 
− Zeitschrift bleibt subskriptionsbasiert 
− Autor*innen können einzelne Artikel freikaufen 
− Gebühren in der Regel höher als in richtigen Open-Access-Zeitschriften  
− Vielfach genutzt von Wissenschaftler*innen mit einer Verpflichtung zu Open Access  

(z.B. EU-Projekte) 
 
 
Probleme 
 
− Double Dipping 
− Intransparenz 
− I.d.R. keine Reduktion der Abogebühren – „Verrechnen“ mit Preissteigerungen 
− Die meisten Einrichtungen/Publikationsfonds übernehmen diese Kosten nicht 
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Transformations-Verträge 

Z.B. Projekt DEAL (Deutschland) 
 
− Projekt DEAL handelt mit größten Verlagen (Wiley, Springer, Elsevier) Verträge aus 
− Vertrag mit Wiley seit Juli 2019 aktiv, Vertrag mit Springer Nature soll im Herbst folgen, 

Verhandlungen mit Elsevier ruhen 
− Publish-and-Read-Verträge: Übergangsverträge von Subskriptionsgebühren zu 

Publikationsgebühren 
− Berechnungsgrundlage: Publikationsaufkommen pro Einrichtung der letzten drei Jahre  
− PAR-Gebühr pro Artikel €2750 
− Gilt für Subskriptionszeitschriften, nicht für Gold-Open-Access-Zeitschriften (hier 20% 

Rabatt auf APCs) 
Probleme 
− Abhängigkeit von großen Verlagen vergrößert sich weiter, ein Ende der Preissteigerungen 

ist nicht in Sicht 
− der Weg zu einem „gesünderen“ und faireren Publikationssystem wird eher verhindert 
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Alternativen?  

• 13.761 Zeitschriften mit Peer Review im DOAJ 
• 3.674 davon mit APCs (27%) 
• D.h. 73% erheben keine APCs 
 
Wie werden diese Zeitschriften finanziert? 
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• Institutionelle Finanzierung 
• Crowdfunding 
• Konsortiale Finanzierung 
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Institutionelle Finanzierung 

Universität Heidelberg 
 
Die Universitätsbibliothek 
bietet 
Wissenschaftler/innen 
weltweit die Möglichkeit, E-
Journals kostenfrei im Open 
Access zu publizieren. Sie 
unterstützt bei der 
Neueinrichtung und sichert 
die Nachhaltigkeit der 
publizierten Inhalte. 
Inzwischen werden über 
100 Journale gehostet. 

OJS in Deutschland 
 
− über 200 Instanzen im 

deutschsprachigen Raum 
− über 80 Institutionen in 

Deutschland 
− Kompetenznetzwerk OJS-

de.net verbindet OJS-
Dienstleister an 
deutschsprachigen 
Universitäten 

Zeitschriftenhosting an Institutionen z.B. mit OJS 
− Open Journal Systems - Software zur Verwaltung und Veröffentlichung von 

wissenschaftlichen Zeitschriften  
− Entwickelt vom Public Knowledge Project (PKP) 
− Vor allem für Open-Access-Zeitschriften verwendet 

Freie Universität 
Berlin 
 
Das Center für Digitale 
Systeme (CeDIS) der FU 
Berlin ist Hosting-
Dienstleister für über 30 
OJS-Journals und bietet 
regelmäßig Workshops und 
Schulungen für OJS-
Anwender/innen an. 
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Institutionelle Finanzierung 

Zeitschriften mit Open Journal Systems hosten 
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Institutionelle Finanzierung 

Fachgesellschaft finanziert eigene Zeitschrift oder Plattform 
− Z.B. Deutsche Gesellschaft für Sprachwissenschaft  
 Zeitschrift für Sprachwissenschaft 

− Verschiedene Modelle 
− Übersicht und umfangreiche Liste: 

https://cyber.harvard.edu/hoap/Societies_and_Open_Access_Research 
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Crowdfunding 
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Subscribe to Open 
− Annual Reviews startet Pilotprojekt 
− Crowdfunding für 5 Zeitschriften 

− Annual Review of Cancer Biology 
− Annual Review of Environment and Resources 
− Annual Review of Nuclear and Particle Science 
− Annual Review of Political Science 
− Annual Review of Public Health 

− Start in 2020   
− Bei Nicht-Zustandekommen der Mindestsumme  

5% Rabatt für alle Subscriber 
− Pilotprojekt von Berghahn Books:  Umstellung von  
     13 anthropologischen Zeitschriften auf OA ab 2020 
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Crowdfunding 
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Knowledge Unlatched (KU) 
− Crowdfunding für OA-Veröffentlichung von  

Büchern und Zeitschriften verschiedener                                                                                
Verlage für HSS und STEM (seit 2018) 

− Paket an Zeitschriften und Büchern wird  
angeboten, Institutionen können pledgen 

− Zielsumme muss erreicht werden,  
ansonsten Nachverhandlungen mit Verlag 

− 1. Kollektion 2013 
− Mitgliederzahl 2019: 244 
− Kollektion 2019:  

− 174 Bücher 
− 21 Zeitschriften sollen geflippt werden für 3 Jahre 
− Preise gestaffelt (Bronze – Platinum):  

20.000 € – 75.000 € (für 3 Jahre) 
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Konsortiale Finanzierung 

Sponsoring Consortium for Open Access Publishing in Particle Physics (SCOAP3) 
− Fachspezifisch für Hochenergiephysik 
− Internationales Konsortium aus Bibliotheken und Forschungsförderern 
− Umfasst über 3.000 Bibliotheken und Forschungseinrichtungen 
− CERN als Host Organisation mit operativen Aufgaben 
− Gestartet 2014 
− Strebt Wechsel von Subskriptions- zu Publikationsgebührenmodell an 
− Idee: Partner zahlen frühere Subskriptionsgebühren nun als Publikationsgebühren an 

SCOAP3 
− SCOAP3 zahlt direkt an Verlage für Open-Access-Bereitstellung 
− SCOAP3-Repositorium macht Artikel leicht findbar 
− In Deutschland vertreten durch Projekt SCOAP3-DH (Deutsche Hochschulen) 
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Konsortiale Finanzierung 

Fair Open Access Alliance (FOAA) 
− Zusammenschluss von Wissenschaftler/innen und Bibliothekar/innen 
− Fördert die Überführung von Subskriptionszeitschriften in faire Open-Access-Modelle 
− Beraten Herausgeber, Verlage und Bibliotheken beim Umstieg 
− Ausdehnung auf weitere Disziplinen geplant 
 
Mitglieder und Förderer 
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Konsortiale Finanzierung 
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Die Fair Open Access-Konditionen 
 
− Name der Zeitschrift ist Eigentum der Herausgeber oder der Fachgesellschaft 
− Autoren behalten Urheberrechte & CC-BY Lizenz gilt 
− Autoren bezahlen keine APCs. 

Wird von Fonds oder Konsortien übernommen 
− Alle Artikel werden in Full Open Access veröffentlicht 

keine Subskriptionen, kein Double Dipping 
− Niedrige APCs (<1.000€) 

transparente Kostenlegung, proportional zu tatsächlichem Aufwand 
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Konsortiale Finanzierung 
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Prominentes Beispiel:                                                                 
Lingua (Elsevier) zu Glossa 
(OLH, LingOA) 
− „Lingua“ gegründet 1949 
− Gescheiterte Open-Access-

Transformation innerhalb des 
Verlags  

− Rücktritt der 
Herausgeber/innen 2015  

− Neugründung als „Glossa“ 
2016 

− LingOA 
− Läuft nun bei Open Library of 

Humanities (OLH) 

http://www.glossa-journal.org/
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Konsortiale Finanzierung 

Open Library of Humanities (OLH) 
− Hostet Open-Access-Zeitschriften 
− Megajournal (überdisziplinär) 
− Nachhaltig & gemeinnützig 
− Keine APCs 
− Qualitativ hochwertig 
− Von Wissenschaftler/innen gegründet 
− Auf Geisteswissenschaften  

zugeschnitten 
− Ca. 250 Mitglieder und wachsend 
− Konsortialzahlungen von Bibliotheken 

und Institutionen (900 € − 2.285 €) 
− Andrew W. Mellon Stiftung 

Start- und Anschlussfinanzierung  
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Projekt OLH-DE 

OLH in Deutschland unterstützen 
 
Wir finden die OLH eine gute Idee. Das BMBF auch. 
 
 
 

 
− Umstieg deutsch- und mehrsprachiger Zeitschriften von  

Subskriptionsmodell auf OLH fördern 
− Beteiligung deutschsprachiger Institutionen erhöhen 
− Analyse, Akquise, Brückenfonds 
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Projekt OLH-DE 

Auch Herausgeber/innen möchten keine APCs 
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Peer-Review Intensive Vermarktung Zeitschrift bleibt beim
Verlag

Bedeutende Aspekte bei Umsteig auf ein Open-Access-Modell 

sehr wichtig eher wichtig teilweise wichtig weniger wichtig überhaupt nicht wichtig keine Antwort

Weitere Umfrageergebnisse unter: https://doi.org/10.5281/zenodo.1441040 
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Projekt OLH-DE 

Call for Applications 
− OLH offen für Bewerbungen deutschsprachiger geisteswissenschaftlicher Zeitschriften 
− Zeitschriften auf Gold-Open-Access flippen 
− Zeitschriften sollten folgende Bedingungen erfüllen 

− Peer-Review 
− Mind. 5 Jahre alt 
− Derzeit unter Subskriptionsmodell 
− Teil einer geistes- oder sozialwissenschaftlichen Disziplin  

(nach Selbst-Definition der Autor/innen) 
− Internationales Editorial Board 
− Deutsch mindestens eine der Publikationssprachen 

 
Mehr Informationen erhalten interessierte Herausgeber/innen von Dr. Anja Oberländer 
(anja.oberlaender@uni-konstanz.de) oder Prof. Martin Eve (martin.eve@openlibhums.org) 
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Dr. Anja Oberländer 
Lena Dreher 
Open-Science-Team 
 

Universität Konstanz  
Kommunikations-, Informations-, 
Medienzentrum (KIM)  
 

Dank! 
Herzlichen 


	Foliennummer 1
	APC? Warum Alternativen?
	Auf dem Vormarsch: Hybrid OA
	Transformations-Verträge
	Alternativen? 
	Foliennummer 6
	Institutionelle Finanzierung
	Institutionelle Finanzierung
	Crowdfunding
	Crowdfunding
	Konsortiale Finanzierung
	Konsortiale Finanzierung
	Konsortiale Finanzierung
	Konsortiale Finanzierung�
	Konsortiale Finanzierung
	Projekt OLH-DE
	Projekt OLH-DE
	Projekt OLH-DE
	Foliennummer 19

